
Verkehrsanbindung:
Mit dem Auto: 
Von Süden: A7 (Abfahrt 75 “Hann. Münden - 
Hedemünden”,  B80 Richtung Witzenhausen
Von Norden: A7 (AB-Dr. Drammetal) auf A38, Ab-
fahrt 3 Neu-Eichenberg, B27 Richtung Eschwege, 
B80 Richtung Witzenhausen 
Mit der Bahn:
Bahnhof “Witzenhausen Nord”, stündliche Anbin-
dung nach Kassel und Göttingen

Veranstaltungsort:
Witzenhausen, Nordbahnhofstraße 1a, 

Neue Aula

Tagungsgebühr:
4 Tageskarte incl. Kino    25,00 €
Tageskarte       8,00 €
Nur Kino       4,50 €
Buffet-Karte (Freitag)      6,00 €

Anmeldung:
Die Anmeldung erfolgt mit der Überweisung der 
Teilnahmegebühr an:
Verein der Lehre im ÖL 
VR-Bank Werra-Meißner eG
BLZ: 522 603 85
Konto-Nr. 108527083
Verwendungszweck: 
Abenteuer Nahrung; Name, Vorname

Übernachtung:
Privatquatiere bei Studierenden vermittelt das 
Konferenzbüro unter Tel: 05509/920764
Weitere Übernachtungsmöglichkeiten vermittelt 
die Tourist-Information Witzenhausen 
05542/60010, www.kirschenland.de

Diese Veranstaltung wird  
unterstützt von: 

Bundesministerium für Ernährung, •	
 Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Hessisches Ministerium für Umwelt,  •	
 ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

Mahle-Stiftung GmbH•	
Altner-Combecher-Stiftung für Ökologie  •	

 und Frieden
Bioland LV Hessen, Thüringen,  •	

 Sachsen-Anhalt, Sachsen
Deutsches Institut für Tropische und •	

     Subtropische Landwirtschaft (DITSL)

Weißt Du 
was Du isst?

16. 
Witzenhäuser  
     Konferenz
 vom 02.12.2008 
 bis zum 06.12.2008

Kontakt:
Projektgruppe: 
Abenteuer Nahrung - weißt Du was Du isst?
Steinstr.	19	•	37213	Witzenhausen
Tel:	05509/920764	•	Mobile:	0170/5223744
E-Mail: konferenz@wiz.uni-kassel.de
Internet: www.konferenz-witzenhausen.de

Veranstaltet von:

Löla e.V.
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Abenteuer Nahrung -  
weißt Du was Du isst?

Viele Köche verderben den Brei – dieses alte 
Sprichwort bekommt eine neue Bedeutung 
seit Convenience, Fast & Chill Food Einzug in 
unser alltägliches Leben genommen haben. 
Durch diese Entwicklung hat der Konsument  
keine Möglichkeit mehr, die Entstehung und 
Verarbeitung der Lebensmittel zu verfolgen und 
läuft so Gefahr, nicht mehr aus dem Labyrinth der 
langen Produktionswege, den vielen Geschmacks- 
und Inhaltstoffen sowie den Empfehlungen der 
Verbraucherzentralen	heraus	zu	finden.	

Schmecken wir in einem Erdbeerjoghurt wirklich 
das Bouquet einer Erdbeere, oder einen im Labor 
erzeugten Aromastoff?
 
Ein Stoff, der künstlich produziert wurde, darf sofern 
er irgendwo in der Natur ähnlich vorkommt, als 
„natürlich“ deklariert werden.  
Nicht nur Zusatzstoffe verändern die Produkte, 
auch die Nanotechnologie nimmt Einzug in 
unsere Lebensmittel. Ketchup, Speiseöl, Tee und 
Konservierungsstoffe beinhalten bereits diese 
Kleinstteile, deren Auswirkungen bisher kaum 
erforscht sind.
 
Wie gewährleisten Politik, Wirtschaft und Werbung 
den Verbraucherschutz? 
  
Unsere heutigen Lebensmittel und Ernährungs-
weisen will die 16. Witzenhäuser Konferenz genauer 
unter die Lupe nehmen. 
Mit renommierten Forschern, Politikern und 
Vertretern aus Wirtschaft & Kulturszene werden 
Vorträge, Workshops und eine Podiumsdiskussion 
stattfinden.	 Die	 Konferenz	 soll	 nicht	 nur	 Fragen	
beantworten, sondern auch neue Sichtweisen 
eröffnen.  

19:00 Dienstag 02.12. * Eröffnungsvortrag: 
„Geschichte & Ernährungskultur“ PD Dr. G. Hirschfelder (Uni Bonn)

Uhr Mittwoch 03.12.
Ernährung und Kultur

Donnerstag 04.12.
Medien	&	Beeinflussung

Freitag 05.12.
Lebensmittel im Detail

Samstag 06.12.
Ausblick & Visionen

08:30                                       Anmeldung am Infostand: Neue Aula, Nordbahnhofstraße 1a

09:00 
- 

10:30

Begrüßung durch das 
Konferenz - Team

Vortrag: 
„Warum essen Menschen 
anders, als sie sich 
ernähren sollten?“
Prof. Dr. rer. nat. V. Pudel 
(Uni Göttingen)

Vortrag:
„Marketing für Kids - Wie Werbung 
junge Zielgruppen anspricht“
I. Barlovic (iconkids & youth) 

Vortrag:
„Wie wir beim Essen betrogen 
werden“
Dr. H.-U. Grimm

Vortrag:
„Geschmack & Sensorik“
 Prof. Dr. A. Scharf (ISI)

Vortrag:
„Projekte zur Ernährungs-
aufklärung“
Dr. M. Filipini (BLE)

Doppelvortrag:
„Gut, Sauber und Fair“ 
Slow Food, eine Vereinigung 
von fröhlichen Genießern?
Dr. H.-E. Kniepkamp
(Convivienleiter Slow Food 
Nordhessen)
„Gut, Sauber und Fair „
Was bedeutet das für eine 
moderne Fleischerei?
D. Rohde (Feinkost Fleischerei 
Rohde Kassel)

           Kaffeepause

11:00
-

12:30

Vortrag:
„Fehlernährung in 
Familienhaushalten / alte 
Armut, neue Armut“ Prof. Dr. 
U. Meier-Gräwe (Uni Gießen) 

Vortrag:
„Die Health Claims Verordnung“
A. Michel-Drees (vzbv) 

Vortrag:
„Chancen & Risiken der 
Nanotechnologie“
Prof. Dr. Dr. A. Lampen (BfR) 

                                                                             Mittagessen Heute: Kürbissuppe

14:00
-

15:00

Einleitender Vortrag:
„Ernährungsweisen – der 
Mensch ist, was er isst“
Prof. Dr. A. Ploeger 
(Uni Kassel)

Eingangsvorträge:
- Politik - B. Kühnle (BMELV)
- Lebensmittelindustrie  
P. Loosen (BLL)

Workshops: (parallel)
1. Möglichkeiten der            
Qualitätserfassung
Dr. J. Kahl (Uni Kassel) 
2. Molekularkochen - die 
Zunkunft?
J. Richter (Restaurant „Zum 
Steinernden  Schweinchen)
3. Krank durch gesunde 
Kost?
Dr. K.-D. Runow 
(IFU Bad Emstal Klinik) 
4. Gentech trifft auf 
Ökorichtlinien 
B. Haerlin (Zukunftsstiftung 
Landwirtschaft)

* Abschlussvortrag:
„Unternehmer müssen 
Träumer sein“ 
Dr. H. Hoppe (Dr. Hoppe Bio- 
Catering GmbH)

Anschließend:

Kaffee & Kuchen

* Eintritt frei

Änderungen vorbehalten
(aktuelle Infos unter:

www.konferenz-
witzenhausen.de)

15:00
-

17:00

Workshops: (parallel)
1. vegan/vegetarisch 
Dr. M. Keller (Uni Gießen)
2. TCM  (Traditionelle   
Chinesische Medizin) 
B. Bieg (5 Elemente e.V.)
3. Ayurveda   
Dr. H. Kartes- Rohwer  (Ärztin 
der Ayurveda Klinik Kassel)  
4. Nahrungstabus- Insekten
I. Fritzsche

Podiumsdiskussion:
„Die Ampelkennzeichnung“ 
Teilnehmer: Bundesministerium für
Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz; Bund für 
Lebensmittelrecht und 
Lebensmittelkunde; Verbraucher-
zentrale Bundesverband; 
Dr. H.-U. Grimm
Moderation: 
R. Rehaag (KATALYSE Institut)

              Abendprogramm

20:00 Sektempfang
mit Konzert von lazzCo
(Alter Zeichensaal, Steinstr. 19)

20:00 Kino: „Brust oder Keule“
(Capitol Kino, Witzenhausen)

19:30 Erlebnis Buffet 
(Alter Zeichensaal, Steinstr. 19)
Anschließend: Club

02. bis 06.12.2008Programm


